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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 05. Oktober 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend zu 

Erntedank 

Sonntag, 06. Oktober 
9.00 Uhr  Weingarten Messfeier zu Erntedank, mitge-

staltet vom Gemeindeteam 
10.30 Uhr Herz-Jesu Messfeier zu Erntedank 
11.00 Uhr Hl. Kreuz Messfeier zu Erntedank 
16.00 Uhr Hl. Kreuz Messfeier der polnischen Gemeinde 
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Messfeier zu Erntedank 

Freitag, 11. Oktober 
18.30 Uhr Weingarten Messfeier 

Samstag, 12. Oktober 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend zu 

Erntedank 

Erntedankfest und Erntegaben 
Am Sonntag, 6. Oktober, feiern wir um 10.30 Uhr das 
Erntedankfest. Für die Gestaltung des Erntedankaltares 
bitten wir um Ihre Erntegaben. Diese können bis Freitag, 4. 
Oktober, am Nachmittag in der Kirche abgegeben werden. 
Auch dieses Jahr möchten wir die Erntegaben an die Offen-
burger Tafel spenden. Herzlichen Dank! 

Herbstfahrt des Seniorentreffs Weingarten 
Die Herbstfahrt des Seniorentreffs geht am Mittwoch, 9. 
Oktober, nach Endingen an den Kaiserstuhl. In der dortigen 
Wallfahrtskirche St. Martin findet eine Messfeier und eine 
Führung statt. Nach der anschließenden Kaffeepause führt 
die Rückfahrt über Riegel, Freiamt, Streitberg, Schweig-
hausen, Welschensteinach nach Biberach mit einem 
Abendessen im Gasthaus Linde. 
Abfahrt: 12.00 Uhr Gasthaus Traube Fessenbach, 12.05 
Uhr Volksbank Zell Weierbach, 
12.15 Uhr Abtsberghalle 12.25 Uhr Pfarrzentrum. 
Anmeldung bei Gretel Kälble Tel.0781/20551212 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 

mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 
 
Die Katholische Frauengemeinschaft Weingarten / Hl. 
Dreifaltigkeit feiert am
Dienstag, 08.10.2019
um 19:00 Uhr Erntedank im Pfarrzentrum Weingarten. 
Nach einem Wortgottesdienst wollen wir bei neuem Wein, 
frischem Brot, Äpfel und Nüssen, gemütlich beisammen 
sein. Hierzu laden wir unsere Mitglieder sowie Gäste recht 
herzlich ein. 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Burgel Rieß-Raderscheid

Sonntag, 06.10.19 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

(Ahrnke) 
anschließend  gemeinsamer Brunch; herzlichen Dank für 

alles, was Sie für den Erntedank-Altar und 
fürs Buffet mitbringen! 

Montag, 07.10.19 
15:00 Uhr Seniorengymnastik 
18:00 Uhr Jugendkreis 

Dienstag, 08.10.19 
19:30 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises 

Freitag, 11.10.19 
18:30 Uhr  Gottesdienst in der Staufenburg Klinik 

Durbach (Geyer) 

Sonntag 13.10.19 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 
(Ahrnke/Schneider) 

gleichzeitig Kinderkirche 
anschließend Kirchcafé 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Herr Gerhard Weis am 07.10. zum 70. Geburtstag

Informationen aus der der öffentlichen 
Sondersitzung des Ortschaftsrates 
vom Donnerstag, den 26.09.2019  

Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 17 Obertal 
Ortsvorsteher Wunsch erläutert warum die heutige Sonder-
sitzung notwendig wurde. Er berichtigt den gestrigen Pres-
sebericht über das Sonnenareal von Herrn Mühl insoweit 
als er erläutert, dass nur die Tagespflege vom Paul-
Gerhard-Werk angemietet wird und nicht die Wohnungen. 
Vermieter bleibt der Investor. 
Beim Thema „Obertal“ sind drei Ortschaftsräte der BLZW 
befangen und sitzen vom Tisch abgerückt. 
In der Fraktionsrunde stimmt die CDU dem Beschluss zu. 
Die BLZW-Fraktion stimmt dem Beschluss ebenfalls zu. 
Auch die SPD-Fraktion erteilt seine Zustimmung. 
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat unter 

Berücksichtigung der Ergänzungen der Stadtverwaltung: 
1. Über die während der Offenlage und Behördenbeteili-

gung eingegangenen Stellungnahmen aus der Öffent-
lichkeit und der Behörden wird entsprechend der Stel-
lungnahmen der Verwaltung entschieden. 
Zusatz zu B-Plan Obertal: 
a) Die Festsetzung im B-Plan Obertal wird auf das 
Überschreitungsmaß von 3,0 x 5,0 m gemäß Ziffer bei 
A 4.2.1 angepasst. 
b) Der Ortschaftsrat erhebt keine Bedenken, wenn die 
Grundstücke Abtsgasse 1,3 und 5 nicht Bestandteil 
des B-Planes Obertal werden. 

2. Der Bebauungsplan Nr. 17 „Obertal“ in Zell-Weierbach 
mit örtlichen Bauvorschriften wird als Satzung nach § 
10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 74 Abs. 7 LBO beschlossen.

3. Die Regelung unter 1a) soll auch beim Bebauungsplan 
Winkel berücksichtigt werden.

4. Abstimmungsergebnis:
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5.  Ja-Stimmen: 8
6. Nein-Stimmen: 0
7. Enthaltungen: 0
 
 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 18 Sonne 
Ortsvorsteher Wunsch erläutert, dass es sich bei dem 
Aufstellungsbeschluss um den Beginn des Bebauungs-
planverfahren handelt, so dass das Verfahren in Gang 
gesetzt wird. 
In der Fraktionsrunde erklärt die CDU ihre Zustimmung. Die 
BLZW-Fraktion erläutert, dass sie nicht einstimmig 
zustimmen werden. Die SPD stimmt zu. 
  
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat: 
1. Das Ergebnis des städte- und hochbaulichen Wett-

bewerbs für das Areal des ehemaligen Gasthofs 
„Sonne“ in Zell-Weierbach wird zur Kenntnis 
genommen.

2. Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
Nr. 18 „Sonne“ in Zell-Weierbach wird gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13 a BauGB gefasst. 
Das Schreiben von Dr. Jopen vom 23.9.19 wird zu 
Protokoll gegeben und ist Bestandteil zum Beschluss.

3. Dem weiteren Bebauungsplanverfahren wird der 
Entwurf von Lehmann Architekten zugrunde gelegt. 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 2 
  
 Informationen 
• Für die Inforamtionsveranstaltung „Bienen“ werden zwei 

mögliche Termine festgelegt: 9.10. oder 11.10.19, 19.00 
Uhr in der Halle. Die Referenten werden angefragt. 
Diskussionsleitung noch nicht klar.

• Sitzung des Ausschuss Schule und Sport: 16.10.19, 
18.00 Uhr, techn. Rathaus, Thema: Oststadtschulent-
wicklung. Ortschaftsratsitzung entfällt, Bitte, dass 
möglichst viele Ortschaftsräte teilnehmen.

• 13.11.19, öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates in der 
WG mit der ersten Information der Bevölkerung über 
Oststadtschulkonzept mit Votum des Ortschaftsrates

• Im November wird der Personalausschuss des 
Ortschaftsrates tagen, da die Stelle des Schulhausmei-
sters ausgeschrieben ist.

Geänderte Öffnungszeiten
am 15.10.2019

Wegen interner Besprechung

ist das Rathaus am

Dienstag, den 15.10.2019

ab 11 Uhr

geschlossen.
 

Vorankündigung Besprechung der 
Vereinsvorstände  

Sehr geehrte Vereinsvorstände, 
am Dienstag, 15.10.2019, um 19.30 Uhr  
in der Winzergenossenschaft  
laden wir zur Besprechung der Vereinsvorstände zur 
Abstimmung der Veranstaltungstermine 2020 ein. 
Es wird gebeten alle Termine zu nennen, damit sie in den 
Veranstaltungskalender aufgenommen werden können. 
Tagesordnung:  
1. Informationen  
2. Termine Veranstaltungskalender 2020  
3. Verschiedenes  
 

Sperrung 
Wegen Betriebsarbeiten der Telekom ist die Straße Wilhelm-
Hamm-Straße Höhe Hausnummer 10 in der Zeit von 26.09. 
bis voraussichtlich 11.10.2019 einseitig gesperrt. 
 

Polizeiapfel und Jagdbirne  
Stadt fördert auch in diesem Jahr den Anbau 

von Obsthochstämmen
Die Stadt Offenburg und die Technischen Betriebe Offen-
burg fördern auch in diesem Jahr wieder in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Hohberg das Anpflanzen von hoch-
stämmigen Obstbäumen. Mit Unterstützung der BUND-
Ortsgruppe Hohberg und dem Förderverein Ortenauer 
Streuobstanbau FOSA wird eine Sammelbestellung organi-
siert. Die dieses Jahr angebotenen Sorten wurden in 
Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle für Obst- und 
Gartenbau des Landratsamts ausgewählt. Interessierte 
Haushalte erhalten maximal zehn Bäume. Ein Hochstamm-
Baum, sei es Apfel, Birne oder Steinobst, jeweils mit Holz-
pfahl und Schnur kostet 19,50 €. Folgende Sorten können 
auf der Internetseite der Stadt Offenburg unter www.offen-
burg.de oder schriftlich mit nachfolgender Karte oder per 
e-Mail unter hubert.wernet@tbo-offenburg.de bestellt 
werden, solange der Vorrat reicht: 
  

Äpfel: 
Champagner Renette: robuste Most- und Tafelsorte, auch 
als Weißer Zwiebelapfel bezeichnet; in einem Versuch mit 
sortenreinen Bränden eine der besten Sorten; mittelgroße 
Früchte; lockere Krone, eher schwacher bis mittlerer 
Wuchs; auf nassen, kalten Böden krebsanfällig, deshalb 
warme, drainierte Böden bevorzugen; Verwertungsreife: 
Januar bis Mai. 
  
Berlepsch:  Auch als ‚Goldrenette Freiherr von Berlepsch’ 
bekannt, um 1880 im Raum Düsseldorf ausgelesen; hervor-
ragender Tafelapfel; Fruchtfleisch feinsäuerlich, sehr 
aromatisch (ein Erbe von der Muttersorte ‚Ananasrenette’); 
Pflückreif ab Ende September, bis März lagerbar; mittlerer 
Wuchs; für gute, nicht zu schwere Böden. 
  
Hofstetter: alte Lokalsorte; Wirtschaftsapfel,; Frucht eher 
klein, rot gefärbt; ertragreiche Sorte Fruchtfleisch gelblich-
weiß, harte Schale, daher gut lagerbar; gute Säure; Pflück-
reife ab Anfang Oktober, Genussreife Ende November bis 
Anfang Februar; Baum frosthart: 
Die Sorte wurde für die Stadt Offenburg veredelt. Sind 
mehr bestellt als vorhanden, erfolgt die Ausgabe an die 
ersten Abholer. 
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Jakob Fischer: Guter Wirtschaftsapfel, Pflückreife Anfang 
September; Verwertungsreife bis Mitte Oktober; große bis 
sehr große Frucht, saftig mit einem feinsäuerlichen Aroma; 
Baum stark wachsend, bildet schöne Kronen; nicht für 
schwere, nasse Böden; frühe Blüte, nicht als Befruchter 
geeignet. 
  
Rote Sternrenette:  Attraktiver Tafel- und Wirtschaftsapfel; 
Pflückreife Mitte bis Ende September, Genussreife bis 
Ende Dezember; Frucht mittelgroß, blutrote Früchte mit 
grüngelben Sternchen; Fleisch mit rötlichen Adern; süß-
säuerlich, vielseitig verwendbar; Sehr robuste, alte Hoch-
stammsorte; krankheitswiderstandsfähig; mittelstarker, 
hochkroniger Wuchs: 
  
Ulmer Polizeiapfel:  guter Most- und Wirtschaftsapfel; 
Plückreife Ende September, Genussreife Januar bis April, 
gelbe Frucht mit dunkelroten Streifen; weinsäuerliches, 
mildes Aroma; robuste Ortenauer Lokalsorte; mittelstarker 
Wuchs, bildet große Baumkronen; mittlerer bis hoher 
Ertrag; 
  
Birnen: 
Conference: sehr gute Tafelsorte; sehr saftiges, süßes und 
würziges Fruchtfleisch; feste Schale; Blüte recht frostfest; 
Pflückreife Mitte September, bis Ende Oktober lagerbar; 
mittelstarker Wuchs, gute Kronenerziehung wichtig. 
  
Grüne Jagdbirne: sehr gute Wirtschaftsbirne; hoher 
Zuckergehalte bei hoher Säure, in warmen Jahren gut für 
Schaumweine geeignet; späte Pflückreife Mitte bis Ende 
Oktober, vor der Verarbeitung etwa sechs Wochen lagern; 
Frucht mittelgroß, süßherbes, aber würziges Aroma; hohe 
Erträge, Baum mittelstark wachsend; robust. 
  
Steinobst 
Nancymirabelle: Bekannteste und gut schmeckende 
Mirabellensorte mit gelber Frucht und rötlich violetten 
Backen; als Frisch-, Konserven- oder Brennware 
verwendbar; Reife von Mitte August bis Mitte September; 
gedeiht am besten in warmen, geschützten Lagen; regel-
mäßiger Schnitt erhält die Fruchtbarkeit und vermeidet das 
Ausbrechen von Ästen; große Schnittwunden vermeiden. 
  
Haroma:  neuere Tafelzwetschge, auch für Brennerei 
geeignet; mittelgroße, aromatische Früchte, gut steinlö-
send, saftiges Fleisch; mittelstarker Wuchs; robust gegen-
über Krankheiten; Reife Anfang bis Mitte September. 
  
Haferpflaume:  alte Sorte mit Wildpflaumencharakter, die 
in der Ortenau verwendete Auslese ist gelb mit roten Bäck-
chen; mittelstark wachsende Bäume, selbstfruchtbar, bei 
regelmäßigem Schnitt zuverlässige und hohe Erträge; 
folgernde Reife im September, ergibt hochwertige Edel-
brände. 
  
Nach dem Ausfüllen die Bestellkarte ausschneiden und auf 
eine Postkarte kleben, Telefonnummer und Frankierung 
nicht vergessen! Einsendeschluss – auch für die Online-
Bestellung - ist der 28. Oktober 2019. Die Bäume sowie 
Pfähle und Schnüre werden am 16. November 2019 von 
8.00 - 11.00 h bei den Technischen Betrieben Offenburg 
TBO, Kinzigstr. 3 ausgegeben. Jeder Besteller muss sich 
den Abholtermin vormerken und ist verpflichtet, die 
bestellte Ware ohne weitere Benachrichtigung zum 
genannten Zeitpunkt gegen Barzahlung abzuholen. Weitere 
Information zur Aktion: Technische Betriebe Offenburg, 
Abt. Baumpflege und Umweltschutz, Tel. 9276-259. Eine 
telefonische Bestellung ist nicht möglich. 

 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau 
SVLFG bietet „Trittsicher durchs Leben“ bundesweit an 
  
Ihr Programm „Trittsicher durchs Leben“ bietet die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) nach der Projektphase in fünf 
Bundesländern nun bundesweit an. Darauf weist sie 
anlässlich des Internationalen Tags der älteren 
Menschen am 1. Oktober hin.  
  
Seit 2016 wurden über 3.500 Bewegungskurse im Rahmen 
dieses Programms ermöglicht. Das Gesundheitsangebot 
richtet sich an ältere Menschen im ländlichen Raum. Ziel ist 
es, die Mobilität und Selbständigkeit zu fördern sowie 
Stürze zu verhindern. Rund die Hälfte der Teilnehmer 
musste weniger als 1,7 Kilometer zum Kursort zurücklegen. 
Über die Hälfte von ihnen war älter als 75 Jahre – exakt die 
Zielgruppe, die erreicht werden soll. Denn laut Statistik 
stürzt ein Drittel der älteren Menschen einmal in den 
eigenen vier Wänden. Besonders häufig sind Hüftfrakturen 
die Folge – jährlich müssen rund 150.000 Menschen daran 
behandelt werden. Oft bleibt danach die Mobilität einge-
schränkt und die Pflegeabhängigkeit nimmt zu. 
Mit gezielten Maßnahmen lässt sich gegen diese Risiken 
etwas tun: Kraft- und Gleichgewichtstraining, kleine Anpas-
sungen in den eigenen vier Wänden (z. B. bessere Ausleuch-
tung der Flure) oder Medikamente für starke Knochen. 
  
Das vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
geförderte und durch das Robert-Bosch-Krankenhaus 
konzipierte Programm wird nun bundesweit in den Regi-
onen angeboten und mit Hilfe von den Orts- und Kreisver-
bänden des Deutschen LandFrauenverbandes ermöglicht. 
Der Deutsche Turner-Bund stellt die Mehrzahl der Kurs-
leiter. Die Teilnahme an Trittsicher-Bewegungskursen ist 
kostenlos. 
  
Interessierte können sich unter der Telefonnummer 0561 
785-10511 nach einem Trittsicher-Bewegungskurs in ihrer 
Nähe erkundigen. Weitere Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.trittsicher.org. 
  
Depressionen – junge Menschen besonders betroffen 
Depressionserkrankungen haben in den letzten zehn 
Jahren erheblich zugenommen, gerade auch bei 
jüngeren Menschen. Um ihnen vorzubeugen, können 
Versicherte der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) ein Online-Training 
nutzen. Darauf weist die SVLFG anlässlich des Europä-
ischen Depressionstages am 1. Oktober hin. 
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Jeden Tag zu funktionieren, funktioniert auf Dauer nicht. 
Deshalb ist es unerlässlich, sich Auszeiten zu nehmen und 
sich vor allem nach erheblicher Arbeitsbelastung, zum 
Beispiel nach der Ernte, ausgiebig zu regenerieren. Um 
seelischen Erkrankungen vorzubeugen, bietet die SVLFG 
ihren Versicherten ein spezifisch angepasstes Online-
Gesundheitstraining der Firma GET.ON an. Damit sollen 
seelische Belastungen rechtzeitig erkannt und das Wohl-
befinden gestärkt werden. Es liefert zudem schnelle, 
unkomplizierte und anonyme Hilfe vor Ort. Der Therapeut 
muss nicht persönlich aufgesucht werden. Mittels persön-
lichem Zugangscode loggt sich der Nutzer einmal wöchent-
lich auf einer Internetseite ein und trainiert gemeinsam mit 
seinem Therapeuten anhand von Video- und Audiodateien, 
Erfahrungsberichten sowie verschiedenen Aufgaben. Das 
aktive Training dauert sechs bis acht Wochen, eine Nach-
betreuung ist bis zu zwölf Monaten möglich. 
  
Weitere Informationen und Teilnahmevoraussetzungen 
können telefonisch unter 0561 785-10512 oder per Mail an 
gleichgewicht@svlfg.de erfragt werden. Details liefert auch 
die Internetseite www.svlfg.de/gleichgewicht. 
 

Vorsorgefrühstück – Frühstück & Information zur 
Vorsorgevollmacht 
Am Montag, 14. Oktober, 9 Uhr bietet das Seniorenbüro im 
Café im Ritterhaus, Ritterstraße 10, in Offenburg, das 
zweite Vorsorgefrühstück an. 

Unter dem Motto „Frühstücken Sie mit uns! Gleichzeitig 
informieren wir Sie“ erhalten Interessierte bei Kaffee, Tee 
und kleinen Frühstücksleckereien aktuelle Informationen. 
Das Angebot wird mit unterschiedlichen Schwer-
punktthemen regelmäßig angeboten und soll in lockerer 
Runde den gemeinsamen Austausch und das Gespräch 
miteinander ermöglichen. Entsprechend den Themen 
werden Expertinnen und Experten zur Seite stehen. 

Ein Unfall, eine schwere Krankheit, Gebrechlichkeit. Jeder 
Mensch kann in eine Situation geraten, in der er nicht mehr 
für sich selbst sorgen kann. Durch die rechtzeitige Erstel-
lung einer Vorsorgevollmacht können Sie auch im Pflegefall 
von Ihrem Recht auf Selbstbestimmung Gebrauch machen. 
Einer oder auch mehreren Personen Ihres Vertrauens 
können Sie eine Vorsorgevollmacht erteilen. 
Der Sozialdienst katholischer Frauen e. V. - Ortsverein 
Offenburg informiert über die unterschiedlichen Formulare 
und Möglichkeiten eine Vorsorgevollmacht auszustellen 
und beantwortet Ihre konkreten Fragen. 
Das Vorsorgefrühstück ist kostenfrei. 
  
Eine Anmeldung im Seniorenbüro, unter Tel. 0781 82- 
2222, ist erforderlich. 
Ein weiterer Termine für das Vorsorgefrühstück ist bereits 
geplant – Bitte schon heute vormerken: 

• Montag, 10.02.2020, 9:00 Uhr
Vorsorgefrühstück - Frühstück & Information zum Notfall- 
und Vorsorgeordner: Die zehn häufigsten Fragen 
  
Bitte beachten: Das Museum ist am Montag geschlossen. 
Der Zugang zum Vorsorgefrühstück im Café im Ritterhaus 
erfolgt über den Seiteneigang. Dieser ist nicht barrierefrei. 
  
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Mitteilungen des Landratsamts Ortenaukreis 
Amt für Waldwirtschaft  
  
Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft - 
Maßnahmen des Integrierten Waldschutzes zur Bewäl-
tigung von Naturkatastrophen im Wald“ 
- Antragsabgabe und Abrechnung bis 31. Oktober 2019 
  
Maßnahmen des Integrierten Waldschutzes zur Bewäl-
tigung von 
Naturkatastrophen im Wald  
- Lagerbeschickung 
- Hacken von Kronenmaterial und anfallendem Schad- 
 Stammholz“ 
  
können nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Wald-
wirtschaft (VwV NWW)“  
und  Richtlinie zu Waldschutzmaßnahmen (Hacken von 
Kalamitätsholz) noch bis Oktober 2019  bezuschusst 
werden.  
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Inter-
netsuche:  
„Infodienst Förderung NWW“ 
  
oder sind über die Internetseite des Landratsamtes 
Ortenaukreis: Themen Wald/ Förderung/ zu finden. 
  
Damit die Förderanträge abschließend bearbeitet und 
ausbezahlt werden können, müssen die Förderanträge 
einschließlich des Verwendungsnachweises bis späte-
stens 31. Oktober 2019 (Ausschlussfrist!) beim Amt für 
Waldwirtschaft eingereicht werden. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und der Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte 
erhalten Sie von unseren örtlich zuständigen Forstre-
vierleitern und vom Amt für Waldwirtschaft: 
  
Amt für Waldwirtschaft Offenburg, Prinz-Eugen-Str. 2, 
77654 Offenburg,  
Forstbezirk Offenburg und Oberkirch 
Tel.: 0781 805 7166, Ansprechpartner: Martin Siffling, 
E-Mail:  
Martin.Siffling@ortenaukreis.de 
  
Forstbezirk Lahr 
Tel.:0162 2535 746, Ansprechpartner: Siegfried Schölch, 
E-Mail: 
Siegfried.Schoelch@ortenaukreis.de 
  
Forstbezirk Wolfach, Hauptstr. 40, 77709 Wolfach, 
Tel.: 07834 988 3407, Ansprechpartner: Christa Schaupp, 
E-Mail: Christa.Schaupp@ortenaukreis.de 
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Frauenwirtschaftstage: „Frau und Beruf - das Netzwerk 
in der Ortenau“ lädt zu Veranstaltungen ein 
  
Auch in diesem Jahr werden im Rahmen der Frauenwirt-
schaftstage, einer landesweiten Aktion, Veranstaltungen 
zum Thema Frauen und Beschäftigung angeboten. 
  
Film mit anschließendem Dialog: „Ich zeig Dir was“  
Donnerstag, 17. Oktober 2019, ab 18:30 Uhr, im FORUM 
Kino Offenburg, Hauptstraße 111 in Offenburg 
Was inspiriert mich auf meinem Weg in den Beruf? 
Schülerinnen der Klosterschule und der Astrid Lindgren 
Schule in Offenburg berichten uns von ihren eigenen 
Lebens- und Berufswünschen. 
Doch was braucht es, seinen Wunsch tatsächlich zu 
verwirklichen? 
Die Schülerinnen wollen es wissen und fragen direkt nach, 
welche Erfahrungen andere Frauen in ihrem Leben gemacht 
haben. Dabei interviewen sie prominente Frauen aus 
Politik, Wirtschaft und Kirche, u.a. Dr. Susanne Eisenmann, 
Ministerin für Kultus, Jugend und Sport in Baden-Württem-
berg und Schwester Martina aus Offenburg. 
Das Ergebnis ist ein kurzweiliger Film „Ich zeig Dir was“ (30 
Minuten), der uns auch einen Einblick in Erwartungen an 
das eigene Leben, seine Fragen und Herausforderungen 
erlaubt. Professionelle Unterstützung erhielten die Schüle-
rinnen durch Kristina Förtsch, Filmemacherin aus Stras-
bourg und von den Frauen von Soroptimist International 
(SI) Club Offenburg-Ortenau. 
Im Anschluss an den Film werden zwei Schülerinnen, 
Kristina Förtsch als Filmemacherin und berufstätige Frauen 
von Soroptimist zu ihrem Weg und ihren Träumen befragen. 
 
Ablauf:
18.30 Uhr Ankommen bei einem kleinen Imbiss
19.00 Uhr Film
19.30 Uhr Moderierter Dialog 
Referentinnen 
Kristina Förtsch, Filmemacherin mit Schülerinnen des 
Projektes Elisabeth Reiher, Barbara Bullwinkel und Maren 
Hahn, Soroptimist International (SI) Club Offenburg-
Ortenau. 
  
Teilnahme: 
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung steht allen interes-
sierten Personen offen und kostet 5 Euro für die Kino-
karte. Diese kann vorab erworben werden – direkt beim 
Kino oder Online unter: 
https://www.forumcinemas.de/de/information/zum-online-
ticket 
  

Infoveranstaltung  „Wie finde ich einen (Wieder-) 
Einstieg in Beruf oder Ausbildung?“ – Markt der Infor-
mationen für Frauen mit Wurzeln im Ausland und ihre 
ehrenamtlichen Begleiterinnen 
  
Freitag, 18. Oktober 2019, 10 bis 12 Uhr, VHS Offenburg, 
Amand-Goegg-Str. 2-4, Saal, Foyer und Seminarräume, 
Offenburg 
Im Rahmen der Frauenwirtschaftstage bietet „Frau und 
Beruf - das Netzwerk in der Ortenau“ eine Informationsver-
anstaltung für Frauen mit ausländischen Wurzeln an. 
Gerade für sie ist es besonders schwierig, einen Beruf zu 
finden oder eine Ausbildung zu absolvieren. 
Zum Auftakt der Veranstaltung werden Frauen mit Migrati-
onshintergrund ihre eigene Geschichte erzählen und den 
Teilnehmerinnen Mut machen einen beruflichen Weg einzu-
schlagen. 

Später werden die Frauen an mehreren Thementischen mit 
Vertreterinnen verschiedener Einrichtungen die Gelegen-
heit haben, Fragen zu stellen und Antworten rund um den 
Arbeitsmarkt und eine berufliche Tätigkeit in Deutschland 
zu bekommen. 
  
Dolmetscherinnen für Englisch, Französisch, Arabisch, 
Türkisch, Kurdisch und Russisch stehen bei Bedarf zur 
Verfügung. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Info und Anmeldung: 0781-9675-6696 oder per Mail 
an:christine.roesch@stadt-freiburg.de 
Die Veranstaltung ist barrierefrei erreichbar 
  
Veranstalter der Frauenwirtschaftstage in der Ortenau: 
 „Frau und Beruf – das Netzwerk in der Ortenau“ 
  
Die Netzwerkpartnerinnen sind: Agentur für Arbeit Offen-
burg, HWK-Freiburg/Gewerbe Akademie Offenburg, IHK 
Südlicher Oberrhein, Kontaktstelle Frau und Beruf Frei-
burg-Südlicher Oberrhein, Kommunale Arbeitsförderung 
Ortenaukreis Jobcenter, Landratsamt Ortenaukreis, Regio-
nalbüro für berufliche Fortbildung, Stadtmarketing- und 
Wirtschaftsförderungs-GmbH Kehl, Stadt Offenburg, Stadt 
Achern, VHS Offenburg und VHS Ortenau. 
 
  
 
Buntes Veranstaltungsprogramm am ersten Oktober-
wochenende  
Landfrauentag und Heuboden-Akademie im Vogtsbau-
ernhof 
  
Ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm können 
die Besucher des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogts-
bauernhof in Gutach am ersten Oktoberwochenende, dem 
5. und 6. Oktober, erleben. Auf dem Programm stehen eine 
Heuboden-Akademie, ein Landfrauentag, Familienmit-
machaktionen und Handwerksvorführungen. 
  
Am Samstag, 5. Oktober, steht die Kulinarik im Mittelpunkt. 
Die Landfrauen aus Gutach sind von 11 bis 17 Uhr zu Gast 
und bereiten herbstliche Leckereien zu. Die Museumsgäste 
sind herzlich eingeladen, frisch zubereitete Waffeln, Erdäp-
felsupp, Brot und Datschkuchen zu probieren. 
  
Informationen über den Umzug eines Hauses, auch Trans-
lozierung genannt, erfahren die Museumsgäste am 
Sonntag, 6. Oktober, um 11 Uhr. Bernd Jäger, Geschäfts-
führer der Firma JaKo Baudenkmalpflege GmbH, die das 
Schlössle von Effringen von Wildberg nach Gutach versetzt 
hat, lädt zu einem einstündigen Vortrag ein. Dabei berichtet 
er aus erster Hand, wie das 600 Jahre alte Gebäude mittels 
der sogenannten Ganzteiltranslozierung von 2015 bis 2017 
in das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof versetzt wurde. 
Bernd Jäger ist zusammen mit seinen Brüdern Geschäfts-
führer der Firma JaKo Baudenkmalpflege GmbH. Das 1890 
gegründete Familienunternehmen im oberschwäbischen 
Rot an der Rot ist Spezialist für die Translozierung und 
fachgerechte Restaurierung historischer Gebäude und hat 
schon für zahlreiche Freilichtmuseen in Deutschland und 
Europa historische Gebäude versetzt. 
In der Offenen Werkstatt für Familien zieht zwar kein Häus-
chen um, dafür wird aber eines gebaut. Von 11 bis 16 Uhr 
können Kinder ein Vogelhäuschen bauen, denn auch die 
Tiere wollen im Winter ein Dach über dem Kopf haben. 
Verschiedene Handwerksvorführungen runden das 
Tagesprogramm von 11 bis 17 Uhr ab. Der Schmied und 
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der Schindelmacher lassen sich am Sonntag bei ihren 
traditionellen Arbeiten über die Schulter schauen. 
 

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte 
Menschen und deren Angehörige  
  
Die nächsten Sprechstunden der IBB-Stellen finden statt 
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (7. Oktober 2019), 
Telefon: 07841 6048 4499,

• in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 
3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (15. Oktober 
2019) Telefon: 07834 988 3399,

• in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (14. Oktober 2019), 
Telefon: 07851 9487 5599,

• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (10. Oktober 
2019), Telefon: 07821 95449 2299,

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pati-
entenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 
bis 16 Uhr (23. Oktober 2019), Telefon: 0781 805 6699. 
 
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und 
beraten unabhängig und kostenlos.

 

 
Migrationsamt verbessert Service: Sprechstunde frei-
tags nach Online-Terminvereinbarung 
Um die Wartezeiten im Migrationsamt zu verkürzen und die 
Servicequalität zu verbessern, bietet das Landratsamt 
Ortenaukreis den Kunden ab Oktober 2019 freitags Sprech-
stunden nach vorheriger Online-Terminvereinbarung an. 
Anders als an den anderen Öffnungstagen gibt es am 
Freitag dann keine offene Sprechstunde mehr. Die 
Öffnungszeiten am Montag und Mittwoch von 8:30 bis 12 
Uhr sowie Donnerstag von 13 bis 18 Uhr bleiben wie gehabt 
bestehen. Auch die Einreichung von Unterlagen an der 
Information wird an allen Öffnungstagen und somit auch 
am Freitag weiterhin möglich sein. 
Mit den festen Terminen will das Landratsamt den Kunden 
eine bessere Planung ermöglichen, deren Wartezeiten und 
letztlich auch die Vorsprachezeit verringern. Die Anmel-
dung ist ganz einfach über ein Formular auf der Internet-
seite www.ortenaukreis.de im Bereich „Onlinedienste“ 
unter der Rubrik „Online-Terminanfragen“ möglich. 
 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 04.10.2019
Apotheke Haaß Heimburgstraße
Tel.: 0781 - 6 67 12, Heimburgstr. 1 
  
Samstag, 05.10.2019
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum
Tel.: 0781 - 3 77 17, Moltkestr. 50 
  
Sonntag, 06.10.2019
Hirsch-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 2 58 91, Fischmarkt 3 

Montag, 07.10.2019
Einhorn-Apotheke Caunes 
Tel.: 0781 - 7 73 37, Hauptstr. 88 
  
Dienstag, 08.10.2019
Burda-Park Apotheke Caunes
Tel.: 0781 - 94 84 88 70, Kronenplatz 1 
 
Mittwoch, 09.10.2019
Apotheke Zunsweier
Tel.: 0781 - 5 34 56, Am Kirchberg 2 
  
Donnerstag, 10.10.2019
Apotheke Haaß Schillerplatz
Tel.: 0781 - 9 35 90, Zeller Str. 31 
  
 

Müllabfuhr

Dienstag, den 08.10. grüne Tonne 
Donnerstag, den 10.10. graue Tonne 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293
 oder 07808/474400
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
 Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 

Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon  9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350

Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617
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Veranstaltungskalender

03.10. – 05.10.2019
Parisfahrt des Kirchenchores

Samstag, 05.10.2019
Private Veranstaltung, Abtsberghalle

Oktober 2019
Regionalversammlung Kolpingsfamilie Regionalverband

Sonntag, 06.10.2019 14 bis 17 Uhr
Öffnung des Schulmuseums, Zell-Weierbach

Mittwoch, 09.10.-11.10.2019
Referentenvorstellung Bienen Artenschutz, Abtsberghalle

Samstag, 11.10.–14.10.2019
Herbstfest der Feuerwehr, Rathausplatz

Sonntag, 13.10.2019
Königsschießen, Schützenverein, Schützenhaus

Mittwoch, 16.10.2019 18 Uhr
Ortschaftsratssitzung, Rathaus

Donnerstag, 17.10.2019 19.30 Uhr
Geistlicher Vortrag Kaplan Lukas Biermayer,  
Kolpingfamilie    

Donnerstag, 24.10.2019
Blutspende des DRK, Abtsberghalle

Samstag, 26.10.2019
Private Veranstaltung, Abtsberghalle

Samstag, 26.10.2019
Postsenioren, Pfarrzentrum

Samstag, 26.10.2019
Muedersproch-Obe im Heimatsaal, Winzergenossenschaft

Samstag, 26.10.2019
Kulturelle Veranstaltung, Abtsberghalle

Sonntag, 27.10.2019 Nach Messetermin
Urbansfest, Gesangsverein Sängerbund, Weingartenkirche

Sonntag, 03.11.2019
Knödelessen, Schwarzwaldverein, Vereinsheim Walen-
steinhütte
 

Heimatgeschichtskreis

Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 
Aus der 
Geschichtsaufzeichnung:  
  
1904 wurde die Feuerversicherung in Baden zum 
Gesetz. 
Über jedes Haus in unserem Heimatort wurde eine Schät-
zung erfasst und danach bewertet. Dank unseren heimat-
verbundenen Ratsschreibern, aus früheren Jahren, die viele 
der Unterlagen aufbewahrt haben, die uns heute die 
Möglichkeit gibt über die Entstehung und Erweiterungen 
von vielen Häusern im Ort nachzuvollziehen.  
  
Wir suchen noch Häuserbilderaus der Zeit vor 1960/70 

So wollen wir bei den Kulturtagen im November 2020 
eine Ausstellung über die älteren Häuser im Ort 
berichten.  
Doch suchen wir noch alte Bilder von Häusern um die 
Ausstellung so interessant wie nur möglich zu gestalten. 
Wenn Sie noch Bilder von Ihrem Haus haben, lassen Sie 
es uns wissen. 
Wollen Sie mehr über Ihr Haus wissen, so können Sie sich 
heute schon an uns wenden. Lesespaß für die ganze Familie!
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Uns erreichen Sie montags von 19.30-21.30 Uhr im 
Rathaus- Archiv 2.Stock. 
  

  
zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Un alli die unseri Muettersproch 
beherrsche oder noch kennelehre 
mechde, kinne mitmache. 
  

Teil 101. Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige Word in 
Hochditsch üwersetze un was des Word bediddet, rusfinde:  
  
am beschde usschniede  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Rossbuur:  �����������������������������������������
Rouw:  ���������������������������������������������
Ruwe:  ���������������������������������������������
Ruckkorb:  �����������������������������������������
rumbäse:  ������������������������������������������
Rumpfle:  ������������������������������������������

 do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Remmadiss:  Rheuma 
repedirei: wiederholen 
retzle:  zusammenlesen von Resten 
Riddhauw:  schmale,starke Hacke zum Aushaken von 

Wurzelstöcken 
riire:  rühren (z.B. im Kochtopf); leichtes Hacken im Garten 

oder Felde 
Rossbolle: Pferdeapfel 
  
Übrigens nicht vergessen: 
Am 26.Oktober findet der große MUNDART-OWE mit dem 
Duo GOSCHEHOBEL, und der preisgekrönten Mundart-
dichterin KATHRIN RUESCH im Heimatsaal der WG statt. 
Eingeladen sind alle Mundart-Freunde aus dem Rebland 
und Umgebung. 
Veranstalter ist die Muettersprochgruppe Offenburg und 
der Heimat und Geschichtsverein Zell-Weierbach. 
  
Spruch der Woche 
Wer nicht wagt, der nicht gewinnt. 
  
Zitat der Woche 
Was von Herzen kommt, das geht zu Herzen. 
 (Sprichwort) 

Mundart aus der Schule: 
Fach Religion 
Der Lehrer erklärt seinen Schülern: „ In der Beichte muss 
man sagen, was man in letzter Zeit so angestellt hat“. Da 
wollte ein Schüler wissen:“ Ja, muss man da alles sagen?“ 
Antwort des Lehrers: „ Ja selbstverständlich! Du willst ja 
auch alle Sünden verziehen bekommen!“ Da meinte der 
Schüler: „ Ja, do wird ich jo dann nimmi fertig!“ 
 (4.Klasse) 

Aus  der Sammlung des inzwischen verstorbenen Klassen-
lehrer G. Brandstetter Grundschule Hofweier) 
  
Schlepperfreunde Rebland 
Einladung 
Am Samstag den 12.Oktober machen wir unsere diesjäh-
rige Herbstfahrt. Dazu laden wir alle Traktor- und Schlep-
perfahrer aus dem Rebland herzlich ein. 
  

  
Treffpunkt und Abfahrt 14.00 Uhr auf dem Volksbank 
Parkplatz in Zell-Weierbach. 
Die Fahrt geht ca. 3,5 Stunden incl. Ölstands Kontrolle 
(Pause). 

Der Abschluss findet beim Feuerwehr-Herbstfest statt.  

 

Weingartenschule

A

Traubensaft für alle! 
Am Montag vor der großen Pause zog eine Delegation von 
Erst- und Zweitklässlern der Klasse Eb der Weingarten-
schule mit leuchtendrot gefüllten Flaschen von Klassen-
zimmer zu Klassenzimmer um die Früchte ihrer Arbeit zu 
verteilen. In den Flaschen ein Cuvée aus den schuleigenen 
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Trauben, die sie eigenhändig getrottet hatten. 

Zwar gibt es inzwischen nur noch Grundschüler an der 
Weingartenschule, aber die Werkrealschüler haben ihre 
Spuren hinterlassen. Vor 5 Jahren setzten sie zwei Reihen 
Reben, die sie auch pflegten, bis die Ära der Werkreal-
schule in Zell-Weierbach endgültig zu Ende ging. 
Dieses Jahr durfte die Klasse Eb mit Unterstützung von 
Alfons End (Heimat- undGeschichtsverein), Josef Fey 
(Hausmeister der Schule) und ihrer Klassenlehrerin Ulrike 
Finger-Lembke die schuleigenen Reben herbsten. Jedes 
Jahr darf eine andere Klasse diese Erfahrung machen: 
selbst die Trauben abschneiden, in Eimer füllen – die schnell 
voll wurden! – in der Traubenmühle durchdrehen, in die 
Trotte füllen, die Trotte drehen und sich wundern, wie 
schnell und wie viel Saft unten herauskommt. Und wie gut 
der schmeckte! 
Abgesehen vom Traubensaft war für einige sicherlich der 
Höhepunkt, auf einem Traktor sitzen zu dürfen und zu 
sehen, wie ein anderer Traktor die schwere gusseiserne 
Trotte wieder abholte. 

 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Immer wieder präsentieren wir Ihnen neue 
Sonderausstellungen in unseren 3 

Stockwerken. 
In der Serie,,  was gibt es alles zu sehen“ stellen wir Ihnen 
die einzelnen Räumlichkeiten hier im Mitteilungsblatt vor. 
Fortsetzung Nr.3 
Ein Rundgang durch das Museum 
Nach dem wir den Eingangsbereichdes Schulmuseums im 
letzten Mitteilungsblatt aufgezeigt haben, wollen wir uns 
dem Lehrmittelraum  im Erdgeschoß widmen. 
Über 100 Tierpräparate sind im Lehrmittelraum in Glas-
schränke und an der Wand ausgestellt. Die Präparate sind 
aus vielen Schulen der Ortenau gesammelt und werden 
hier im Schulmuseum aufbewahrt als Anschauungsob-
jekte. Da wir viele Grundschulen als Besucher haben, sind 
dies informative Ausstellungsstücke.  
In großen Holzschränken sind viele verschiedene weiter 
Lehrmittel aufbewahrt. Selbst kleine Details von Gegen-

stände erinnern die Besucher an Ihre Schulzeit in Werk-
Physik-Chemie oder auch an den Erdkunde- Unterricht. 

Im nächsten Raum freuen (oder auch nicht) sich die Besu-
cherinnen besonders, denn der Näh- und Hauswirt-
schaftsraum erinnert an so manche, nicht gerade erfreu-
liche, Schulstunde der Mädchen. Nähmaschinen von vielen 
Namhaften Herstellern sind das Kernstück des Raumes. 
Das Frl. Lehrerin beobachtet vom Pult aus die Mitarbeit der 
Schülerinnen. 
Somit ist der zweite und dritte Ausstellungsraum voller 
spannender Gegenstände und Ausstellungsstücke. 
Das Schulmuseum ist für unser Ort und die Region eine 
Bereicherung, somit auch ein Besuch wert.    
Das Schulmuseum ist am Sonntag den 6. Oktober von 
14.00-17.00 Uhr geöffnet. 
Übrigens Anmeldungen für Gruppen und Einzelpersonen 
täglich 24 Stunden lang jederzeit über unsere Internet-
seite  ,,Schulmuseum Zell-Weierbach.de“ möglich. 
 Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 
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Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Einladung zum  
Brandschutznachmittag der Reblandfeuerwehren 

Am Samstag, 12.10.2019, findet erstmals von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr ein gemeinsamer Brandschutznachmittag 
der Einsatzabteilungen aus Fessenbach, Rammersweier/
Ost und Zell-Weierbach rund um das Feuerwehrgerätehaus 
in Zell-Weierbach statt. Hierzu wollen wir Sie recht herzlich 
einladen. 

Wir bieten: Fahrzeugbesichtigungen, Mitmachaktionen, 
Schauübungen und Unterhaltung durch den Spiel-
mannszug 
  
Übungsprogramm: 
14:15 Uhr  Schauübung: „Technische Hilfeleistung PKW 

Unfall“ 
15:15 Uhr  Schauübung der Jugendfeuerwehr: „Contai-

nerbrand“ 
16.00 Uhr  Schauübung: „Die Feuerwehr im Brandein-

satz“ 
  
Auf Ihren Besuch freuen sich die Feuerwehren aus 
Fessenbach, Rammersweier/Ost und Zell-Weierbach 
 

Einladung zum 
Herbstfest am Feuerwehrhaus 

Vom 12. bis 14. Oktober veranstaltet die Freiwillige Feuer-
wehr, Einsatzabteilung Zell-Weierbach, ihr traditionelles 
Herbstfest. Hierzu wollen wir Sie recht herzlich einladen. 

Samstag, 12.10.2019   14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Brandschutznachmittag
Fahrzeugausstellung, Schauübungen, Mitmachaktionen 
 
Samstag, 12.10.2019   20.00 Uhr 
Rock im Festzelt mit „Glasmoschd“
Eintritt 3,00 Euro 
 
Sonntag, 13.10.2019 ab 11.00 Uhr 
Frühschoppen mit anschließendem Mittagessen 
Fahrzeugausstellung 
Unterhaltung durch den Spielmanns- und Fanfarenzug 
Zell-Weierbach 
  
Sonntagstisch:
Gewürzbraten mit Spätzle,
Schweineschnitzel mit Pommes/Brot, Grillwürste,
ofenfrischer Flammenkuchen, 
Wurstsalat, 
Alter und Neuer Wein 
sowie eine reichhaltige Kuchentheke erwarten Sie. 
  
Montag, 14.10.2019 ab 19.00 Uhr 
gemütlicher Abendhock im Festzelt 
 
Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Zell-Weierbach 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach Heute Freitag, 
4. Oktober um 19:30 Uhr findet unser Gitterleobend in 
unserem Gruppenraum statt. Neuer Wein und andere 
Getränke sind vorhanden,aber Rahm / Zwiebelkuchen, 
Nüsse, Kastanien oder Ähnliches darf jeder mitbringen. Wir 
wollen einen lustigen, geselligen Abend miteinander 
verbringen. 
Voranzeige: Donnerstag, 17. Oktober um 19:30 Uhr hält 
unser Kaplan und Präses Lukas Biermayer einen Geist-
lichen Vortrag im kleinen Saal vom Pfarrzentrum. Thema „ 
Drei Heilige aus dem Norden. Das Leben in der Diaspora.“ 
Herzliche Einladung. 
Samstag, 9.November Altpapiersammlung 
 

Schwarzwaldverein

Vereinsheim geöffnet (Oktoberfest) 
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach 
ist am Sonntag, 06.10.19 von 14 bis 18 Uhr für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Es gibt Weißwürste mit Brezeln und süßem Senf. 
Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet außerdem Kaffee, 
selbstgebackenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offen-
burger Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere 
an. Urige Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, 
Bürger, einschließlich Neubürger der Offenburger Rebland-
gemeinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen. 
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“. 
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de 
 
Pilz-Lehrwanderung
Am 06.10.19 führt der Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weier-
bach eine Pilz-Lehrwanderung durch. Länge ca. 8 km, 
Dauer etwa 3 bis 4 Stunden mit ca. 500 Höhenmetern. 
Treffpunkt um 13:00 Uhr beim Vereinsheim Walenstein-
hütte am Riedle-Waldparkplatz in Zell-Weierbach. 
Die Wanderung beginnt mit einer kurzen Einführung in die 
Pilzkunde. Sie führt als Rundweg durch den Zeller Wald. Es 
werden die Fußwege verlassen. Die Wanderung führt durch 
freies, feuchtes und teilweise steiles Gelände. Festes 
Schuhwerk, Kondition, Trittsicherheit und ein Zecken-
schutz sind zwingend erforderlich. 
Alle Mitglieder, Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden und Gäste sind herzlich eingeladen und will-
kommen. Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Wanderführer Heinrich Baron, Tel.: 0151/46733396 ab 
20:00 Uhr, oder per e-mail: heinrich.baron@t-online.de. 
Der Preisaufschlag für „Nicht-Mitglieder in einer Orts-
gruppe im Schwarzwaldverein“ beträgt zusätzlich 4 Euro 
pro Person
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de
 
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
 
Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
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waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!
 
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
 
 

Musikverein
Zell-Weierbach

Petrus meinte es noch gut mit uns auf dem Ortenauer 
Weinfest 
Wir Musiker waren am letzten Sonntag auf dem Ortenauer 
Weinfest gerade dabei, die Stühle zu positionieren und die 
Instrumente auszupacken, als es windig wurde und Regen 
auf das erste Drittel der Bühne fiel. Das war in der ersten 
Reihe weder für die Noten noch für die Instrumente gut. 
Dirigent Johannes Kurz ordnete an, dass sich die Blech-
bläser eher die Seitenteile der Bühne nutzen sollten, damit 
das Holz ins Trockene kommen kann. Kaum war alles 
gerückt, kam wieder halbwegs die Sonne heraus. 
Pünktlich um 17 Uhr eröffneten wir mit dem Zeller Lied 
unseren musikalischen und Stimmungsreigen. Heiz Schütz 
begrüßte alle Weinfestbesucher. Er lud sie ein, unterm 
großen Zelt Platz zu nehmen und mit uns Weinfest zu feiern. 
Der erste Stimmungstest war noch etwas zaghaft aber das 
Publikum wusste sich zusehends zu steigern. Wir starteten 
mit Marsch und Polka Musik und danach kamen unsere 
Medley-Klassiker wie „Jesus Christ, Super Star“ und „My 
Fair Lady“ zu Gehör. Dazwischen forderte Heinz Schütz 
auf, das Glas in die Hand zu nehmen und die Musiker 
zusätzlich aufzustehen. Aus fröhlicher Kehle schmetterten 
dann alle zusammen „Ein Prosit der Gemütlichkeit“ Super 
gelaunt, bedankte sich Heinz Schütz davor bei der Winzer-
genossenschaft Rammersweier für das großzügige Spon-
soring, damit die Kehlen der Musiker stets geölt bleiben, 
um alle mit Guter-Laune-Musik zu begeistern. (Sie haben 
richtig gelesen – denn die Weinmanufaktur hat es auf 
unsere Anfrage hin abgelehnt, uns während des Konzerts, 
wie es seit über 50 Jahre Tradition war, mit Wein zu spon-
soren.) 
Mit dem Böhmischen Traum erfüllten wir einen ausdrück-
lichen Wunsch einer Patchwork Familie, die, wie sie bekun-
dete, treue Zuhörer bei unseren Auftritten auf dem 
Ortenauer Weinfest seien. Die Freude über diese sehr 
beliebte Polka war nicht nur bei dieser Familie riesig! Auch 
die nächste Polka nach einer kurzen Pause „Wir Musi-
kanten“ strahlte viel Polka-Laune aus und zog die Wein-
festbesucher wieder in unseren Bann. Wer kennt ihn nicht, 
den Florentiner Marsch, der danach wiedergegeben wurde. 
Viele schmissigen Ohrwürmer hat da Julius Fucik in diesen 
Marsch hineingewebt. Beim mexikanischen „Children of 
Sanchez“ zeigten wieder einmal Lara Groß (Altsaxophon), 
Axel Siefert (Flügelhorn) und Stephan Ehrhard (F-Horn) ihr 
Können an ihren Instrumenten. 
Dann war auch schon langsam Zeit, mit dem Marsch „Die 
Schwarzwaldmusikanten“ von dem hier früher in Zell-
Weierbach bekannten Rolf Schneebiegl, Leiter der in den 
70-er und 80er Jahren gerne gehörten Schwarzwaldmusi-
kanten und für die immer gut ankommende „Schwarzwald-
marie“ die Schlussrunde mit viel Spiellaune und Stimmung 
einzuläuten. „Bis bald auf Wiedersehen“ hieß es danach 
und Heinz Schütz bedankte sich über das ganze Gesicht 
strahlend, bei dem mitmachenden Publikum und unserem 
neuen Sponsor, ehe er, zusammen mit Dirigent Johannes 
Kurz, den Refrain mit Inbrunst zum Besten gab. Ob die so 
animierten Weinfestbesucher eine Zugabe wollten? – Keine 
Frage. Die bekamen sie auch mit dem Badner Lied, das 

Dirigent Johannes Kurz und auch viele Zuhörer mit 
Badischem Stolz gerne mitsangen. 
Nach unserem Unterhaltungskonzert eilte unser Schlag-
zeuger Andreas Königer zu seiner Band „Flight Plan“, die 
bereits mitten im Auftritt war. Der Rhythmusgitarrist hatte 
die Sache bis dahin im Griff und Andreas fügte sich mit 
seinem Schlagwerk nahtlos in die Musik ein. Die Sängerin 
Leonie Henn, die auch schon mit uns gesungen hat und 
der Sänger Frank Haberer kamen bei den Fans sehr gut an. 
Viele Freunde, Bekannte und Eltern der 6-köpfigen Gruppe 
warteten begeistert auf jeden neuen Song, auf eigene und 
auf die von bekannten Rockgrößen. „Denen kann man 
zuhören. Die machen gute Musik und sind lange nicht so 
laut wie die Musik am Rathaus“, meinte ein Zeller, der auch 
eine Zeit lang bei einem Gläschen Wein des Weinguts 
Pieper Basler mit Interesse lauschte. 
Freuen Sie sich auf „Flight Plan“ bei unserem Weinfest rund 
ums Rathaus am Samstag 11. Juli 2020, wo die Band ab 
21 Uhr mit ihrer groovigen Musik die Weinfestbesucher 
begeistern will. 
Unser nächster Auftritt wird am Sonntag, 13. Oktober ab 
16.30 Uhr in Diersburg beim Weinfest sein. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 
Ragazzini: Dienstag 18.30-19.30 Uhr(Musiksaal) 
  (ab 10 -17 Jahre) 
  
Gemischter Chor: Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Männerchor: Mittwoch  ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
  
Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
  
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 
  
Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 
  
Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 
  
Jugendchor Ragazzini sucht dringend neue Sängerinnen 
und Sänger 
 
Damit der Jugendchor weiter bestehen kann suchen wir 
dringend neue Sängerinnen und Sänger. 
Du singst gerne und bist mindestens 10 Jahre alt?
Dann komm zu uns in den Jugendchor. 
Wir Proben dienstags von 18:30 - 19:30 Uhr im Filmsaal 
der Weingartenschule.
Wir freuen uns auf Dich. 



15

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Hallo liebe Vereinsmitglieder, 
im Schützenverein Zell-Weierbach findet wieder das 
alljährliche, vereinsinterne Königsschießen statt. 
Wann ? - am 13.10.2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Wo ? - auf der KK-Bahn im Schützenhaus 
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteiligung. 
 

Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell Weierbach mit Kantersieg 
Kantersieg für den FV Zell Weierbach mit 6-2 gegen SCO II 
am 27.09.! Nun steht am 12.10.19 DAS DERBY vor der 
Tür! Am 06.10. haben die Mannschaften spielfrei! Es geht 
also am 12.10. gegen die Mannschaften von Rammers-
weier weiter! 

Kommen Sie am 12.10. nach Rammersweier zum Derby! 
Unterstützen Sie den FV Zell Weierbach! 
 

Fortbildung

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
BiZ & Donna - Erfolgreich Wiedereinsteigen 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert Berufsrück-
kehrende nach der Familienphase. 
  
Eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe BiZ & Donna 
findet am Donnerstag, 10. Oktober 2019 von 9 bis 11 Uhr 
im Raum U 70 des Berufsinformationszentrums (BiZ), 
Agentur für Arbeit in Offenburg in der Weingartenstraße 3 
statt. 

Haben Sie in letzter Zeit schon einmal darüber nachge-
dacht, Ihren alten Job wiederaufzunehmen oder sich beruf-
lich neu zu orientieren? Gerade jetzt ist der Arbeitsmarkt 
günstig für Frauen und Männer, die nach einer familienbe-
dingten oder persönlichen Auszeit wieder zurückkehren 
wollen. Doch nicht immer ist ein Wiedereinstieg im bishe-
rigen Unternehmen möglich. Deshalb: Nutzen Sie den 
Wiedereinstieg auch als Chance für eine berufliche Neuori-
entierung. 
  
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt gibt Berufsrückkehrenden Tipps zum beruf-
lichen Wiedereinstieg, zu Bewerbung und Vorstellungsge-
spräch. Außerdem informiert sie über den regionalen 
Arbeitsmarkt und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
durch die Arbeitsagentur. Die Veranstaltung ist Teil der 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Interessierte Frauen und auch 
Männer sind zur Veranstaltung herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Bei Gruppen ab 5 Personen ist 
eine Anmeldung erwünscht bei Elke Leibbrand, E-Mail: 
Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 93 93 
215. 
  
  

Vortrag im BiZ Offenburg 
Berufsbegleitend Studieren, das Studium an der 
FernUni Hagen 
  
Wer neben seinem Beruf studieren oder als Studentin oder 
Student nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den 
könnte ein Fernstudium die richtige Wahl sein. Dabei findet 
der größte Teil des Studiums abseits des Campus statt. 
Doch was genau bedeutet ein Fernstudium? Was kostet 
es? Und wie ist es organisiert? Die Infoveranstaltung im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) Offenburg am Donnerstag, 
10.Oktober 2019, 16 Uhr bietet Einblicke in das Studiensy-
stem der FernUni Hagen. Studienberater Benjamin Buben-
heimer vom Regionalzentrum Karlsruhe der FernUni Hagen 
wird alle Fragen rund ums Studium beantworten. Es werden 
die Bachelor- und Masterstudiengänge sowie Weiterbil-
dungsstudiengänge der FernUni vorgestellt. Die Veranstal-
tung richtet sich sowohl an Abiturienten als auch an Berufs-
tätige, die überwiegend vom heimischen Schreibtisch aus 
studieren möchten. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen: Telefon 
0781-9393 247 oder E-Mail offenburg.biz@arbeitsagentur.de 
  
 

Weiterbildung! Weiterbildung! 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nachfol-
genden Weiterbildungslehrgang an: 
  
Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign: 
 
• 1. Mappenvorbereitungs Termin am 06.11.2019
 Außenstelle Westend
 Martin-Luther-Str. 24
 77933 Lahr
 Beginn: 17:30 Uhr (W155) 

Vorabinformationen erhalten Sie am Info-Tag Grafikde-
sign am Samstag, 12.10.2019, 10.00 – 13.00 Uhr
  
Informations- und Anmeldeunterlagen
erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr, Tramp-
lerstr. 80, 77933 Lahr 
 

Fachwissen in Bürokommunikation 
Die nächste modulare Qualifizierung zum Assistent Büro-
kommunikation (HWK) beginnt als Abendkurs am 15. 
Oktober an der Gewerbe Akademie Offenburg. Es gibt 
noch Restplätze, eine umgehende Anmeldung wäre erfor-
derlich. Schritt für Schritt lernen die Teilnehmer die PC-Welt 
kennen und üben die Recherche im Internet, Mails 
versenden, Downloads sowie Schriftverkehr mit MS-Word, 
Tabellenkalkulation mit MS-Excel sowie Adress- und 
Terminverwaltung mit MS-Outlook. Abschließend wird eine 
Präsentation mit Power Point erstellt. 

Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds beziehungsweise auf Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur reduziert werden. Weitere Auskünfte erteilt Elke 
Bittiger vom Weiterbildungsmanagement der Gewerbe 
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 sowie 
unter www.gewerbeakademie.de. 
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CAD-Fachkraft unterstützt 
Konstruktionsingenieure 
  
Zur Weiterbildung „CAD Fachkraft Inventor 3D“ ab dem 18. 
November an der Gewerbe Akademie Offenburg gibt es 
noch Restplätze, eine umgehende Anmeldung ist erforder-
lich. CAD-Fachkräfte unterstützen Konstruktionsingenieure 
indem sie deren Pläne an der CAD-Anlage umsetzen. Die 
Fortbildung ist modular aufgebaut und umfasst unter vielen 
anderen Inhalten das Ableiten von 2D-Konstruktionszeich-
nungen, Bewegungsanimation und fotorealistische Darstel-
lung. 
  
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Arbeitsa-
gentur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 sowie 
unter www.gewerbeakademie.de. 
 

Vereine Rebland

Gesangverein Eintracht Rammersweier e.V. 
Weingartenkonzert 

Benefizkonzert
Gesangverein Eintracht Rammersweier

Sonntag 13.10.19
Herz Jesu Kirche
Rammersweier
17.00 Uhr

Es wirken mit:
Gesangverein Frohsinn Hesselhurst e.V.
Gesangverein Eintracht Gengenbach

Gesangverein Eintracht Rammersweier
Zugunsten des:

Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns sehr freuen.

Moussorgsky‘s „Bilder“ für Trompete und Orgel  
Zu einer „Festlichen Stunde“ mit Werken großer Meister 
des Barock bis hin zu Komponisten unserer Tage laden der 
Trompeter Bernhard Münchbach und der Organist Thomas 
Strauß ganz herzlich in die Weingartenkirche nach Offen-
burg/Zell-Weierbach ein. 

  
Das Publikum darf gespannt sein auf festlich virtuose aber 
auch beschaulich leise Klänge – wobei im Mittelpunkt des 
Konzertes Modest Moussorgsky‘s berühmtestes Werk 
„Bilder einer Ausstellung“ in einer eigenen Bearbeitung 
zur Aufführung kommen wird. 
  
Mit ihren Trompete-Orgel-Soloprogrammen konnten die 
beiden Musiker schon auf mehreren USA-Tourneen sowie 
bei zahlreichen Konzerten hierzulande ihr Können unter 
Beweis stellen. 
  
Das Konzert am Samstag, 12. Oktober 2019 in der Wein-
gartenkirche in Offenburg/Zell-Weierbach beginnt um 18 
Uhr (Eintritt 10,- Euro) 
 

 
TuS Rammersweier und sein Förderverein 

Vorankündigung: Sonntag, den 17. November (Volks-
trauertag) 2019 großer Advents- und Weihnachtsmarkt 
beim TuS Rammersweier von 13h – 17h! 
Es sind noch wenige Tische zu vergeben! Tischreservie-
rungen nimmt entgegen: Carola Röck, Tel.: 36 36 9, Mail: 
c.roeck@t-online.de. Das bisherige Angebot ist in diesem 
Jahr noch vielfältiger als sonst. Merken Sie sich diesen 
Termin jetzt schon unbedingt vor! 
 

Katholische Frauengemeinschaft Dekanat 
Offenburg-Kinzigtal 

„ Lieder zwischen Himmel und Erde“  so ist der Liedera-
bend mit Bea Nyga 
überschrieben, der am Freitag, 18. Oktober 2019  um 
19.30 Uhr  im Pfarrzentrum 
Weingarten in Zell – Weierbach  stattfindet. 
Bea Nyga, eine Sängerin ,Musikpädagogin und Liederma-
cherin aus Köln, spielt 
Klavier , schreibt ihre Texte und Musik selbst. Viele Texte 
und Lieder zum 
Weltgebetstag stammen aus ihrer Feder. Sie ist eine farben-
frohe und kreative 
Persönlichkeit, nicht nur im Umfeld von Frauengruppen 
und kirchlichen Kreisen 
Ihre Markenzeichen sind knallroter Lippenstift, ausgefal-
lene Brillen und eine große 
Portion Humor und Herz. 
Bea Nyga gibt sich musikalisch brillant und textlich ehrlich. 
Das Publikum liebt sie, 
weil sie eine tolle Enterainerin und Sängerin ist. Mit ihren 
Songs spricht sie eine 
breite Palette der Gefühle an und mit Charme und Geschick 
lädt sie zum Mitsingen 
ein. So werden Klänge, Texte und Moderation zu einem 
genussvollen Ganzen. 
Lassen Sie sich diesen genussvollen Abend nicht entgehen. 
Frauen, natürlich auch Männer, sind ganz herzlich einladen. 
Eintritt 10,00 Euro incl. Getränke und Fingerfood. 
Karten im Vorverkauf erhalten Sie ab sofort bei: Anneliese 
Streck, Tel: 0781-32278 
Wir vom Dekanatsvorstand freuen uns auf viele tolle, 
schöne Begegnungen an 
diesem interessanten Abend. 
Neugierig geworden? 
Anneliese Streck 
kfd Dekanatsvorsitzende 
Dekanat Offenburg-Kinzigtal 
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Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung  
als Training für alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 

Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 

Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

 
Schleppertreffen am 6. Oktober  
auf dem Bühler Sportgelände. 

Zum traditionellen Schleppertreffen laden der FSV Bühl 
und die Bühler Schlepperfreunde am Sonntag, 6. Oktober, 
recht herzlich ein. Ab 10.30 Uhr werden die ersten Teil-
nehmer eintreffen, dann erfolgt der Fassanstich mit 
anschließendem Freibier durch Ortsvorsteher Georg 
Schrempp. Der gemütliche Mittagshock mit Kassler, Sauer-
kraut, Kartoffelbrei und Gegrilltem, zu einem fairen Preis, 
schließt sich an. Eine große Kuchentheke darf natürlich 
nicht fehlen. Um 14.30 Uhr starten die Oldtimer-Fahrer zu 
einem Korso durch die Bühler Straßen und können im 
Anschluss noch einmal bestaunt werden. Gegen 16.00 Uhr 
werden Ehrungen stattfinden, bevor die Schlepperfahrer 
wieder die Heimreise antreten. Im vergangenen Jahr waren 
an die 100 Schlepper auf dem Sportgelände aufgereiht. 

 
Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking am Mittwoch 
Kostenloses, geführtes Training nur für - geübte Läufer -. 
Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Rammersweier 
(Straße nach Durbach) Dauer: 90 Minuten. Auskunft erteilt 
Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869) 
Fr. 04.10. Stammtisch Filmabend Straßburg 
Beginn: 19:00 Uhr Gasthaus Brandeck, Winfried Krellmann 
So. 06.10.  *** Wanderung auf dem Mühlenweg 
Heute wandern wir im Zwei Täler Land im Simonswäldertal 
in herbstlicher Natur auf dem aussichtsreichen Mühlenweg. 
Die Mühlen dürfen erkundet werden, denn zum Teil sind 
diese offen. Natürlich auch zur Kulturhistorischen Ölmühle. 
Einkehr ist geplant. 

Wanderzeit ca. 3,5 Stunden, ca. 10 km, HM 300 auf und ab 
Treffpunkt: 8:40 Uhr, Schalterhalle Bhf. OG, Rucksack-
vesper. 

Führung: Gerlinde Uhl, Tel. 41987 
 

Herz-Kreislauf-Stillstand:  
Notfallmediziner informieren 

Um auf die Bedeutung der Reanimation bei Herz-Kreislauf-
Stillständen durch medizinische Laien aufmerksam zu 
machen, werden Anästhesisten, Notfallmediziner des 
Ortenau Klinikums in Offenburg, Experten der Feuerwehr 
Offenburg, der Leitstelle Ortenau sowie des Deutschen 
Roten Kreuzes am Samstag, den 12. Oktober von 10 bis 14 
Uhr in der Offenburger Hauptstraße bei der Ursulasäule 
über das Thema Lebensrettung informieren. Die Veranstal-
tung steht im Zusammenhang mit dem „World Restart a 
Heart“-Day, der am 16. Oktober weltweit ein Zeichen für 
Wiederbelebung setzen soll. Neben Informationen und 
Anleitungen zur Lebensrettung durch medizinische Laien 
demonstrieren die Notfallmediziner drei Vorführungen einer 
Notfallrettung über Drehleiter mit Darstellung der Wieder-
belebung. Die Vorführungen finden um 10 Uhr, 11 Uhr und 
12 Uhr statt. 
 

Der Kulturförderverein Bohlsbach lädt ein: 
8.November , 20.00 Uhr im kath.
Gemeindezentrum ( Pfarrsaal) 

De Hämme kummt nach Bohlsbach! 

Seit Jahren begeistert der bekannte Kuhbacher Trompeter, 
Entertainer und Mundartkünstler Helmut „De Hämme“ Dold 
sein Publikum im ganzen Badnerland mit seinen Liedern, 
Gedichten, Geschichten und Witzen mitten aus dem 
badischem Leben...ganz nach seinem Motto „Lache isch 
d‘beschd Medizin!“ 
  
Freuen sie sich auf einen Abend mit Musik und guter Laune 
bei einem Glas Sekt oder einem frischen Bier. 
  
Eintritt im Vorverkauf 8 € , Abendkasse 10 € 
  
Karten im Vorverkauf sind bei der Ortsverwaltung Bohls-
bach erhältlich. 
 

Deal oder No-Deal - Der Brexit kommt 
IHK veranstaltet am 7. Oktober einen Brexit-Sprechtag, 
um Unternehmen bei ihren Vorbereitungen zu unter-
stützen 
  
Das Damoklesschwert eines No-Deal-Brexits schwebt 
weiterhin über dem Geschäft mit dem Vereinigten 
Königreich. Welche Änderungen könnten auf die Unter-
nehmer zukommen? Und mit welchen neuen rechtli-
chen Anforderungen könnte die Wirtschaft konfrontiert 
werden? Antworten auf diese Fragen liefert der Brexit-
Sprechtag der IHK in Freiburg am 7. Oktober. 
  
Mit Boris Johnson als hartem Brexit-Verfechter und seiner 
auferlegten Zwangspause für das Parlament wird der unge-
regelte, harte Brexit immer wahrscheinlicher. Dies bedeutet, 
dass Großbritannien mit oder ohne Deal spätestens am 31. 
Oktober aus der EU austreten wird. Ab dem Austrittsdatum 
wird das Vereinigte Königreich unmittelbar zum Drittland. 
Die IHK Südlicher Oberrhein rät Unternehmen daher, sich 
weiterhin auf einen ungeordneten Austritt vorzubereiten, 
denn die zu erwartenden Konsequenzen sind tiefgreifend. 
So wird bei einem Austritt ohne Abkommen der freie 
Waren- und Dienstleistungsverkehr eingeschränkt. Auf 
beiden Seiten werden in der Regel wieder Zölle erhoben. 
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Auch Einfuhrumsatzsteuer muss entrichtet werden. Perso-
nenfreizügigkeit und Dienstleistungsfreiheit gehören dann 
der Vergangenheit an. Visumspflicht, Arbeitserlaubnisse 
und Aufenthaltsgenehmigungen können eingeführt werden. 
„Unternehmen sollten im Fall eines harten Brexits also mit 
einem eheblichen bürokratischen als auch zeitlichen Mehr-
aufwand rechnen“, rät Petra Steck-Brill, Referentin für 
EU-Märkte bei der IHK Südlicher Oberrhein. Die Expertin 
empfiehlt, dass sich Unternehmen bereits jetzt gut über die 
neuen Bedingungen informieren sollten, insbesondere bei 
den Themen Verträge, Lieferketten und Anzeigepflichten. 
Am 7. Oktober organisiert die IHK Südlicher Oberrhein 
dazu einen Brexit-Sprechtag in Freiburg. Unternehmen 
haben dabei die Möglichkeit, Fragen und Lösungsansätze 
zum Vertrags- und Gesellschaftsrecht mit einem Brexit-
Experten zu klären. Die Teilnahmegebühr beträgt 55 Euro 
für IHK-/HWK-Mitglieder. Mehr Infos und Anmeldung auf 
www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe der 
Nummer 126128133 in das Suchfeld. Fragen beantwortet 
Petra Steck-Brill, Tel.: 07821 2703 690, E-Mail: petra.
steck@freiburg.ihk.de 
 

Die  Kleintierzüchter laden ein … 
Am 12. und 13. Oktober 2019 findet wieder in unserem 
Vereinsheim die Lokalschau der Kleintierzüchter in OG.-
Bühl statt, zu der wir alle Bewohner, Freunde und Interes-
senten sehr herzlich einladen. 

Zu sehen gibt es in der herbstlich geschmückten Ausstel-
lungshalle wieder ein breites Spektrum von Kaninchen in 
den unterschiedlichsten Rassen und Farben. Gänse und 
Enten werden in den aufgebauten Volieren wieder das 
Gesamtbild abrunden. 

Für Fragen und Auskünfte stehen auch wieder unsere 
Züchter zur Verfügung. 

Im Wirtschaftsraum bieten wir parallel wieder unseren 
Kaninchenbraten mit Beilagen an, aber auch andere warme 
und kalte Gerichte werden serviert. 

Für unsere jüngsten Besucher gibt es wieder den Kinderü-
berraschungsteller. 

Für Kaffee und selbstgebackenen Kuchen sorgen über 
beide Tage unsere Züchterfrauen. 

Geöffnet ist unsere Ausstellung: 
Samstag, den 12. Oktober 2019 ab 17.00 Uhr 
Sonntag, den 13. Oktober 2019 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Der Eintritt ist über beide Tage frei. 

Wir würden uns sehr über ihren Besuch freuen und 
wünschen ihnen schon jetzt ein paar gemütliche Stunden 
im Vereinsheim des C 146 OG.-Bühl. 
  
Die Züchter und die Vorstandschaft 
der Kleintierzüchter C 146 OG.-Bühl 
 

Wanderfreunde Elgersweier e.V. 
Geführte Wanderung am 20. Oktober 2019 
Ziel - Ortenberger Schloß mit Turmbesichtigung Strecken-
länge 5 und 10 km Festhalle Elgersweier: Start 10 Uhr 1. 
Vorsitzender Roland Ruf 

Lange Nacht im Ritterhaus 
Offenes Haus bis Mitternacht & Silent Disco 
  
Am Freitag, den 11. Oktober 2019 von 20 - 24 Uhr, lädt 
das Offenburger Museum wieder zur Langen Nacht im 
Ritterhaus ein. 
  
Nur noch bis zum 13. Oktober 2019 ist das Highlight des 
Hauses, das Original der Globussegmentkarte von Martin 
Waldseemüller, öffentlich im Museum im Ritterhaus zu 
sehen. Das ist weltweit einmalig! 
  
Als Abschlussevent der halbjährigen Präsentation der Karte 
wird der rote Teppich ausgerollt und das Haus öffnet zur 
späten Stunde. Bei freiem Eintritt können alle Ausstel-
lungen des Hauses besucht werden.
Um 20.30 Uhr, 21.30 Uhr, 22.30 Uhr und um 23.30 Uhr 
finden Kurzführungen rund um die Karte und die histo-
rische Bibliothek statt. 
  
Im Innenhof (bei Regen im Foyer) ist Party angesagt! In 
Kooperation mit dem Jugendstreetwork findet für alle 
Generationen eine Silent Disco statt. 
So geht´s: 
1. Gute Laune einpacken und mitbringen 
2. Kopfhörer gegen Pfand ausleihen 
3. Kopfhörer aufsetzen, zwischen 2 Kanälen wählen, Laut-
stärke einstellen 
4. Tanzen! 
Folgende vier DJs legen an dem Abend auf: 
DJ Wedebat (Downtempo) // DJ Josh (Put on your red 
shoes/Tanzbar) // DJ Gergen (Schneknobis-Techno) // DJ 
Pary Mickford (Vintage Vinyl 50s/60s/70s). 
  
Außerdem gibt es leckere Getränke und Snacks am Stand 
des Cafés im Ritterhaus/CJD, frisches Popcorn vom 
JugendBüro und ein kleine, aber feine Gin-Bar von Frei-
geist. 
  
Eintritt frei! 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
  
  
  
Offenburg in der Welt 
Führung für blinde und sehbehinderte Menschen 
 Am Samstag, den 12. Oktober 2019 um 14 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung „Offenburg in der 
Welt“ in der stadthistorischen Abteilung ein. 
  
Die Führung wurde speziell für blinde und sehbehinderte 
Menschen konzipiert und bietet Einblicke in fast 1000 Jahre 
Stadtgeschichte. 
Im Mittelpunkt steht der Alltag einer mittelalterlichen Stadt: 
warum kann man für Offenburg kein Gründungsjahr 
benennen? Welche Ausgrabungsfunde aus dem Frühmit-
telalter erinnern an die ersten Siedlungsspuren der Stadt? 
Wie haben die Offenburger Familien vor 600 Jahren 
gewohnt, gelebt und gearbeitet? Und wie hat sich die Stadt 
in der Neuzeit weiterentwickelt? 
  
Ausgewählte Objekte können in die Hand genommen 
werden, die die Führung zu einem haptischen Erlebnis 
machen. 
  
Die Führung findet mit freundlicher Unterstützung des 
Lions Club Simplicius Offenburg statt. 
Eine Fortsetzung der Führung in der gleichen Abteilung des 
Museums findet voraussichtlich im Frühjahr 2020 statt. 
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Führung mit Alexandra Eisinger 
Eintritt frei, sowie für eine Begleitperson 
Blindenführhunde erlaubt! 
Anmeldung erforderlich, da begrenzte Teilnehmerzahl  
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
Das Museum verfügt über einen barrierefreien Zugang 
sowie einen Aufzug im Gebäude. 
Treffpunkt Foyer im Museum 
  
  
  
Offenburg in der Welt. Eine Stadt zwischen 800 und 
1800 
Führung 
  
Am  Sonntag, den 13. Oktober 2019 um 11 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zur Führung in der Dauerausstel-
lung „Offenburg in der Welt. Eine Stadt zwischen 800 und 
1800“ ein. 
  
Etwa 1000 Jahre Stadtgeschichte, spannend in fünf Stati-
onen erzählt, erwartet die Besucher der stadtgeschicht-
lichen Dauerausstellung. 
Eine Medienstation beleuchtet die ungelöste Geschichte 
der Stadtgründung. Ausgrabungsfunde aus dem Frühmit-
telalter erinnern an die ersten Siedlungsspuren der Offen-
burger. Wie haben die Offenburger Familien vor 600 Jahren 
gewohnt, gelebt und gearbeitet? Im Mittelpunkt der 
Ausstellung steht ein historisch inszenierter Bibliotheks-
raum. Dort kann man die Globussegmentkarte des Karto-
graphen Martin Waldseemüller bestaunen. Diese gilt als 
„Taufschein“ Amerikas. Wie groß in der Reichsstadt Offen-
burg die Bedeutung von Glaube, Kirche und Klöstern war, 
veranschaulichen sehenswerte Objekte zur religiösen 
Volkskunst. Wie sehr die Kriege des 17. Jahrhunderts die 
Stadt und ihre Bewohner heimsuchten, zeigen zeitgenös-
sische Objekte aus der Museumssammlung. Die Ausstel-
lung endet mit dem Wiederaufbau nach dem Stadtbrand 
und dem Ende der Reichsstadtepoche, die durch eine 
spannende Spionagegeschichte eingeleitet wurde. 
  
mit Marion Herrmann-Malecha  
Gebühr 4 € + ermäßigter Eintritt 
Info und Anmeldung unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
  
  
Ausstellung Mikwe - Vom Bad zum Brunnen 
Sonderöffnungszeit 
  
Am Sonntag, den 13. Oktober 2019 von 13 – 17 Uhr, hat 
die Mikwe, in Kooperation mit dem JugendBüro und Mehr-
generationenhaus Offenburg, geöffnet. 
  
Ein herausragendes unterirdisches Baudenkmal liegt in der 
Glaserstraße verborgen: 
ein jüdisches Ritualbad (Mikwe). Die Bauzeit datiert vor 
dem Stadtbrand von 1689, der die mittelalterliche 
Bebauung darüber zerstörte. Nur die Mikwe überdauerte 
geschützt unter der Erde. In Deutschland sind nur wenige 
jüdische Ritualbäder bekannt, die vor dem 18. Jahrhundert 
errichtet wurden. Die Offenburger Mikwe zeichnet sich 
durch eine einzigartige Bauweise aus, die immer noch 
Rätsel aufgibt. 1784 wurde das Gebäude errichtet, über 
dessen Gewölbekeller der Zugang zur Mikwe möglich ist. 
Das Bad wurde damals zum Brunnen umgenutzt. Der 
ursprüngliche Sinn geriet in Vergessenheit. Auf Initiative 
des Fördervereins Archiv, Museum und Galerie der Stadt 

Offenburg e.V. wurde der Gewölbekeller saniert und durch 
eine Präsentation aufgewertet. 
 
in Kooperation mit dem JugendBüro und Mehrgenera-
tionenhaus Offenburg 
Eintritt frei! 
Info unter unter Tel. 0781 – 82 2577 
Glaserstraße 8 (Zugang Bäckergasse) 
 

Herbsttreffen der Demeter-Gartengruppe 
Ortenau mit Vortrag: 

‚Bäume – die Häuptlinge der Natur‘ 
Ein besonderer Exkurs in das Leben der Bäume 
  
Bäume umgeben uns überall draußen: im Wald, im Garten, 
auf dem Feld, in Plantagen, als „Straßenbegleitgrün“. Sie 
sind uns einerseits ganz vertraut im Alltag und doch wissen 
wir gar nicht so viel über sie. Manche Bäume sind viele 
hundert Jahre alt und es ist erstaunlich, welche Zeiten sie 
überdauert haben. 
Bäume sind soziale Wesen, können miteinander kommuni-
zieren, haben ihre ganz eigene Art der Entwicklung. 
Der Vortrag ist der Versuch einer Naturbetrachtung, um mit 
neuem Respekt dem Baumwesen zu begegnen. 
Um diese und allgemeine Themen rund um den Garten 
geht es beim Herbsttreffen der Demeter-Gartengruppe 
Ortenau am Mittwoch, 09. Oktober 2019 um 19:30 Uhr in 
Offenburg, Waldorfschule, Moltkestr. 3 (am Kreisverkehr 
Richtung Rammersweier). Außerdem gibt es Saatgut und 
einen Büchertisch. Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten 
des Vereins willkommen. Interessenten sind herzlich will-
kommen. Infos unter Tel. 0781/93603999. 
 

Exkursion „Waldbaden“ – ein neuer/alter Weg 
Bereits Hildegard von Bingen wusste vom heilenden Band 
zwischen Mensch und Natur. Neueste wissenschaftliche 
Erkenntnisse bestätigen, dass ein Aufenthalt im Wald unser 
Immunsystem erheblich stärkt. Nachhaltig natürlich!  
Bei diesem Waldspaziergang erhalten die Teilnehmer von 
Naturpädagogin Simone Bühlerunterschiedliche Anre-
gungen, wie sich die Heilkraft des Waldes gut entfalten 
kann. Dazu tauchen sie in die Atmosphäre des Waldes ein 
und erleben eine kleine Auszeit –aus dem durchgetakteten 
und zunehmend fremdgesteuerten Leben. Der Wald 
empfängt die Besucher mit Stille und lädt zum Verweilen 
ein. In diesem anderen Seins-Modus kann man sich neu 
spüren und erfahren. 
Mitzubringen sind eine Sitzunterlage, Getränke, gutes 
Schuhwerk und dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Das „Waldbaden“ findet am Freitag, 11. Oktober 2019 
von 16:30 – ca. 19 Uhr  am Wald in Offenburg statt, der 
genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. 
Anmeldung bitte bis 7. Oktober unter 0781/9364-200 oder 
anmeldung@vhs-offenburg.de. 
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung von 
BUND-Umweltzentrum Ortenau, VHS Offenburg, Ev. 
Erwachsenenbildung und kath. Bildungszentrum Offen-
burg, der Kostenbeitrag beträgt 8 Euro. 
 

Achtung : Geänderte Uhrzeit (Winterzeit) für 
das Volksliedersingen in Zunsweier- ab 

Oktober nachmittags-  
Lust zu singen? Volkslieder und anderi Lumpenliedli? Spaß 
haben? 
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Dann sind Sie beim Volksliedersingen der Chorvereini-
gung Zunsweier  genau richtig. 
Jeden zweiten Dienstag im Monat treffen sich sangesfreu-
dige Menschen zum Singen. Längst vergessene Lieder, 
aber auch bekannte Lieder werden musikalisch begleitet. 
Liederhefte werden ausgegeben. 
Das nächste Volksliedersingen findet am Dienstag, 08. 
Oktober, 15:00 Uhr, im Foyer der Sporthalle Zunsweier, 
Kleingässle, statt. 

Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Ihren/deinen Besuch, 
auch gerne nur zum Zuhören. 
Bis bald, ihre CHORVEREINIGUNG ZUNSWEIER 
  
  
 
Voranzeige: HERBST-LIEDERABEND bei der 

CHORVEREINIGUNG ZUNSWEIER  
Am Samstag, 26. Oktober 2019, 19:30 Uhr; findet unser 
L I E D E R A B E N D in der Festhalle Zunsweier; Klein-
gässle statt. 

Mitwirkende:  MGV Berghaupten, Ensemble, Schulchor 
und Frauen-, Männer- und gemischter Chor der Chorverei-
nigung. 

Klavier:  Zsuzsanna Nyàri, Moderation:  Katharina Tscha-
ckert 

Die Gesamtleitung des Abends liegt in den Händen unserer 
Dirigentin, Frau Tatjana Krause.  
Bitte merken Sie sich den Termin vor! Wir freuen uns 
auf Sie! 


